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Davon, dass in der Stadtpolitik nicht immer Harmonie herrscht, können unsere Stadtpräsidentin 
Eveline Fenner und Stadtrat Markus Gasser wohl ein Lied singen. Trotzdem haben sie sich mit 
Engagement, Weitsicht und dem Blick auf die Bürgerwünsche dafür eingesetzt, der Bevölkerung solid 
gestaltete Politik zu bieten. Da sich im 2026 Erneuerungswahlen abzeichneten, gab es jedoch 
vermehrt Kräfte, die vorausschauende, nachhaltige Politik attackierten und sich auf vermeintliche 
Versäumnisse konzentrierten. Als Ortspartei sehen wir hinter den Schlagzeilen die eigentliche 
Leistung unserer EVP-Stadtratsmitglieder und danken ihnen herzlich für ihren unermüdlichen Einsatz. 
 
Zu unseren festen Aktivitäten zählen seit Jahren bewährte Formate und besondere Veranstaltungen. 
Dazu gehörte der Besuchstag im Kantonsrat, der interessante Einblicke in den Politbetrieb im Rathaus 
am Bullingerplatz ermöglichte. Beim traditionellen „Politik mit Feuer“ stand das Projekt Sportanlage 
Moos im Mittelpunkt, das vom Volk positiv aufgenommen wurde, jedoch durch einen Rekurs 
verzögert wird; nun liegt die Entscheidung beim Verwaltungsgericht. Gemeinsam mit der 
Bezirkspartei stärkte ein Wanderwochenende nach den Sommerferien den Zusammenhalt. Nach den 
Herbstferien begeisterte ein Polit-Talk mit Regierungsrat Mario Fehr im Kulturkeller LaMarotte, 
begleitet mit musikalischen Leckerbissen von Elsbeth Schweizer und Christine Sommer. Den 
Abschluss bildete erneut unsere Teilnahme am Chlausmärt, wo wir über zwei Tage präsent waren 
und mit vielen Gesprächen wertvolle Verbindungen zur Bevölkerung knüpfen konnten. 
 
In der Vorstandszusammensetzung gab es wiederum Veränderungen: Nach längerer Vorstandsarbeit 
trat Arno Rudolf zurück – nochmals vielen Dank für sein Engagement! Wieder zurück aus einem 
Auslandaufenthalt unterstützt uns dafür Elia Hurschler wieder tatkräftig in unserer Vorstandsarbeit, 
namentlich im digitalen Bereich. Neu dazu gestossen ist auch Katrin Schaefer. Sie bereichert unser 
Gremium als Beisitzerin und „Macherin“. Auch weil sich auf die MV 2026 weitere Rücktritte 
abzeichnen, bleibt das Thema Personalplanung wie bisher auf unserer Agenda. Wir sind offen für 
Interessierte, die sich in der Vorstandsarbeit engagieren möchten.  
Auf der Mitgliederseite mussten wir Anfang 2025 leider den Hinschied von Theo Hertig zur Kenntnis 
nehmen. Seine Loyalität zur EVP und seine wohlwollende Art bleiben uns in guter Erinnerung. 
 
Als Ortspartei halten wir weiter am Ziel fest, mit Sachpolitik und vorausschauendem Weitblick die 
Lebensqualität in Affoltern und Zwillikon hoch zu halten und weiterzuentwickeln. Unser engagierter 
Vorstand ist dabei einer der Schlüssel zum Erfolg. Ihnen, aber auch allen Mitgliedern, Freunden und 
Sympathisantinnen und -sympathisanten gilt ein herzlicher Dank. Gemeinsam werden wir auch 
künftig die Politik unserer Stadt positiv mitgestalten und wichtige Akzente setzen. 
 
 

Affoltern am Albis im April 2026     
 
 
 

Daniel Sommer, Präsident 
 
 
 

«Möge deine Reise von Zuversicht getragen sein, dein Schritt fest und ruhig vorangehen.  
Mögest du spüren, dass du auserwählt bist für jeden Weg, den du gehst,  
und dass dein Herz die Türen erkennt, die sich öffnen.  
Gott sei dein sicherer Wanderstab, der dich stützt und führt auf allen Wegen.» 
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